
 

 

 
 
 
 

Energiesparen bringt’s!  

Die besten Tipps für jeden Haushalt  
Die günstigste und umweltfreundlichste Energie ist bekanntlich 
jene, die gar nicht erst verbraucht wird. Dieser Grundsatz gilt bei 
den anhaltend hohen Energiekosten mehr denn je. 
 
Zahlreiche Geräte und Technologien vereinfachen unseren 
Alltag, verbrauchen aber auch viel Energie. Doch jede und 
jeder in unserer Gemeinde hat Handlungsmöglichkeiten. Mit 
einfachen, praktischen Handgriffen im Haushalt lässt sich 
Energie einsparen.  
 
Wo Sie in Ihrem Haushalt ansetzen können, um effektiv 
Kosten zu sparen, haben wir hier für Sie zusammengefasst.  

 

1. Warmwasser 

Duschen statt Baden spart viel Warmwasser. 

Spararmaturen einsetzen und die Temperatur 

des Speichers auf 50°C begrenzen. 

 

2. Kühlen & Gefrieren 

Gefrier- und Kühlschränke laufen durchgehend 

und verbrauchen viel Energie. Regelmäßig 

enteisen, nicht zu kalt einstellen (+6 bzw. -18°C 

reichen aus) und bei Neuanschaffungen auf 

Energieeffizienz achten. 

 

3. Wäsche waschen 

Temperatur runter: Ein Waschvorgang mit 30°C 

genügt für normal verschmutzte Wäsche. 

Sparprogramm verwenden und nur voll beladen 

waschen.  

 

4. Wäsche trocknen 

Wäschetrockner brauchen viel Strom, Trocknen 

an der Wäscheleine ist die kostenlose Alternative. 

In der Waschmaschine möglichst hoch 

schleudern, dann bleibt nur wenig Restfeuchte. 

 

5. Geschirr spülen 

Energiesparprogramm verwenden, Geschirr nur 

kalt vorspülen und nur voll beladen einschalten. 

 

6. Kochen und Backen 

Beim Kochen immer einen Deckel verwenden 

und die Herdplatte entsprechend der Topfgröße 

wählen. Beim Backen Heißluftfunktion wählen, 

früher abschalten und Restwärme nutzen.  

 

7. Beleuchtung  

Alle Glühbirnen durch LED-Leuchten ersetzen, 

LED verbraucht um 80 % weniger Energie. 

Beleuchtung nur bei Bedarf verwenden.  

 

8. Heizungspumpen  

Alte Heizungspumpe durch hocheffiziente Pumpe 

ersetzen – das spart 80 % des Verbrauchs. 

Heizung generell ein Grad runterdrehen, das 

reduziert die Energiekosten um 6 %! 

 

9. Klimageräte 

In den Nachtstunden lüften und die Hitze 

tagsüber durch Außenbeschattung abhalten. 

Klimageräte benötigen viel Energie.  

 

10. Stille Stromfresser 

Stand-by-Modus vermeiden: Verwenden Sie 

Steckerleisten mit Kippschalter und trennen Sie 

Ihre unbenutzten Geräte ganz vom Strom.  
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Weitere Informationen erhalten Sie unter www.energie-noe.at und unter 02742 219 19.  
 


